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PRESSEMITTEILUNG               Mannheimer Kunstverein e.V.    

           
 

 Mannheim, Juli 2015 
 

Vortrag:  

»Die NS-Aktion ‚Entartete Kunst‘ und der Fall Gurlitt« 

 

Am 28. Juli lädt der Mannheimer Kunstverein ab 19 Uhr im Rahmen der Ausstellung Der Berliner 

Skulpturenfund. »Entartete Kunst« im Bombenschutt zu einem Vortrag von Prof. Dr. Christoph 

Zuschlag ein. Der Vortrag gibt einen Überblick über die NS-Kampagne »Entartete Kunst« und die 

damit verbundenen Verluste der Kunsthalle Mannheim. Außerdem beleuchtet er den »Schwabinger 

Kunstfund« (Sammlung Cornelius Gurlitt) und die jüngsten Bestrebungen der Identifizierung und 

Restitution von Raubkunst. Prof. Dr. Christoph Zuschlag ist seit Januar 2014 Prodekan für Studium und 

Lehre des Fachbereichs Kultur- und Sozialwissenschaften am Institut für Kunstwissenschaft und 

Bildende Kunst der Universität Koblenz-Landau. Zu seinen Forschungs- und Interessenschwerpunkten 

gehören unter anderem Kunst und Kunstpolitik im Nationalsozialismus, »Entartete Kunst« sowie Raub- 

und Beutekunst.  

 

Noch bis zum 23. August präsentiert der Mannheimer Kunstverein in Kooperation mit der Kunsthalle 

Mannheim und den Reiss-Engelhorn-Museen die Ausstellung Der Berliner Skulpturenfund. »Entartete 

Kunst« im Bombenschutt. Kuratiert wurde diese Ausstellung von Prof. Dr. Matthias Wemhoff und Dr. 

Marion Bertram (Museum für Vor- und Frühgeschichte, Staatliche Museen zu Berlin). Präsentiert 

werden Werke von Otto Baum, Karl Ehlers, Otto Freundlich, Richard Haizmann, Karl Knappe, Will 

Lammert, Karel Niestrath, Marg Moll, Emy Roeder, Edwin Scharff, Naum Slutzky, Milly Steger, Gustav 

Heinrich Wolff und Fritz Wrampe.  

 

Ermöglicht wurde die Präsentation im Mannheimer Kunstverein durch großzügige Unterstützung der Fa. 

RITTER-SPORT, der COMMERZBANK, der Albert und Anneliese Konanz-Stiftung, Fuchs Petrolub SE, 

der Heinrich-Vetter-Stiftung und der Stadt Mannheim. 
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